
Saarbrücker Tanz-
Paare holen zwölf 
von 19 Landestiteln
SAARBRÜCKEN (om) Mit acht Titeln 
war die gastgebende Tanzsport-Ab-
teilung des ATSV Saarbrücken der 
erfolgreichste Verein bei den Saar-
landmeisterschaften im Tanzen. Bei 
den Jüngsten durfte sich ein ATSV-
Paar über drei Titel freuen: Colin 
Pietrzyk und Alina-Mia Heinrich 
gewannen bei den Kindern die Klas-
se D Latein und entschieden auch 
die nächstältere Gruppe Junioren I 
für sich. Als Sieger durften sie dann 
auch am Turnier der Junioren I C 
Latein teilnehmen – und gewannen 
auch hier. Doppelmeister wurden 
bei den Kindern die Geschwister 
Luan und Lia Ragusa (C Latein, D 
Standard). Die weiteren Titelträger 
vom ATSV: Ivan Tepikin und Isabell 
Yordanova (Junioren I D Standard), 
Jaden Berberich und Cassandra 
Fenzel (Junioren II C Latein) und 
Thomas Damer und Anna Fursova 
(Jugend C Latein).

Für den Glanzpunkt sorgten bei 
den Aktiven zwei Saarbrücker Paa-
re von Saar 05 Tanzsport. In den 
Latein-Tänzen kam es zum Aufei-
nandertreffen zweier Schwestern: 
Teodora Elena Banciu und die jün-
gere Diana Stefania. Teodora Elena 
Banciu steht mit Partner Andrej Ten 
auf Platz zwölf der nationalen Rang-
liste. Sie sind zudem Mitglied des 
Bundeskaders und gehören der Son-
derklasse an. Diana Stefania Banciu 
tanzt mit Partner David Vestfried in 
der A-Klasse, wird aber schon in der 
nationalen Rangliste der Aktiven auf 
Rang 70 geführt. Ten und Teodora 
Elena Banciu entschieden das Duell 
mit allen 25 Bestnoten für sich.

Diana Stefania Banciu und David 
Vestfried durften sich dafür über den 
Meister-Titel in der A-Klasse freuen. 
Anschließend stellten die beiden 
Nachwuchstänzer mit ihrem Sieg in 
der Klasse B Standard unter Beweis, 
dass sie zu den Hoffnungen über 
zehn Tänze, der Kombination aus 
Standard und Latein, zählen. Stefan 
Fries und Anne-Kathrin Wölfling von 
Grün-Gold Saarbrücken holten den 
Titel bei den Senioren I B Standard.

Colin Pietrzyk und Alina-Mia Heinrich 
von Gastgeber ATSV Saarbrücken 
räumten drei Titel ab. FOTO: MORGUET
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